
 
 

Neuanfang 
„Ich will ihnen ein Herz geben, dass sie mich erkennen sollen, dass ich der HERR 
bin.“ 

(Jeremia 24,7, Losung) 

„Paulus schreibt: Betet für uns, auf dass Gott uns eine Tür für das Wort auftue und 
wir vom Geheimnis Christi reden können.“ 

(Kolosser 4,3, Lehrtext) 

„Einen Esel, der keinen Durst hat, kann man nicht zum Trinken bringen.“ so behauptet 
zumindest ein französisches Sprichwort. Bei Menschen ist das wohl anders, zumindest 
wenn es ums Trinken geht. Sonst würde ja auch all die Getränkewerbung in den Medien 
keinen Sinn machen. Aber wie kann man – bei allem Respekt – einen Menschen dazu 
bringen, nach Gott zu dürsten, wenn er diesen Durst verloren hat und sich mit Bier, 
Schnaps, Wein, Limonaden, Fernsehen und Computerspielen zufriedengibt? Es mit einem 
Stock versuchen? So ein echter Esel ist aus einem härteren Holz geschnitzt als unser 
Stock. Und ich bin mir ziemlich sicher, er würde erst recht das Trinken verweigern. 
Außerdem, wer würde heutzutage schon noch nach einer solch autoritären und 
gewalttätigen Maßnahme greifen? Soll man ihm Salz zu schlucken geben? Auch das wäre 
Tierquälerei. Wie also kann man ihn dazu bringen, freiwillig zu trinken? 
 
„Es scheint nur eine Lösung zu geben: Man muss einen durstigen Esel herbeischaffen, der 
ausgiebig, mit großem Genuss und Behagen an der Seite seines Artgenossen aus dem Eimer 
trinkt. Aber ohne jedes Theater, einfach weil er Durst hat, einen großen, unstillbaren Durst. Das 
wird seinen Kollegen nicht unbeeindruckt lassen. Die Lust wird ihm auch kommen, sich zum 



Eimer zu neigen und in tiefem Zug das erfrischende Wasser zu schlürfen. Menschen, die Hunger 
und Durst haben, sind für ihre Mitmenschen eine bessere Predigt als viele erbauliche Reden.“ 
 
(nach Jacques Loew in: W. Lambert, Aus Liebe zur Wirklichkeit, 27f) 

 

Impulse 

• Mit welchem Esel würden Sie sich eher identifizieren, dem Durstigen oder eher mit 
dem Trinkfaulen? 

• Kennen Sie jemanden, der seinen Glauben wirklich überzeugend lebt? 
• Oder halten sie so etwas eher für Show? 
• Was würde in ihnen den Durst nach dem lebendigen Wasser auslösen?  
• Was ihn sofort wieder erlöschen lassen?  
• Lesen sie doch mal den Psalm 42: ‚Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser‘ 
• Oder mögen Sie das Lied mit dem gleichnamigen Titel lieber? (EG 278) 
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